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Beilage* r
zu Nro . 97 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dreifam - Kreis , isrs .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliqoidarion .
( 2) Gegen Jakob Baum er und dessenEhefrau Maria Wehrle von Altsimonswaldwird hicmil Schuldenliquidation auf Milk -

w o ch d. 21 . Dezebp. d . I . Vormittags 9 Udrin hiesiger AmtSkanzlei angeordnet , wobei
sämmtltche ^Forderungen gegen dieselben bei
Vermeidung deö Ausschlusses gehörig anz«.melden find .

' Waldktrch de« 14 . Novbr. 1825.
Großhekzogliches Bezirksamt.

M r y r .
Gläubiger Vorladung .

( 2) Wer an den Nachlaß der ledig ver.
Sorbenen Jakobea Bohnert von Mu ».
dingen Ansprüche zu haben glaubt , wird
hiermit auf

Mittwochden 7. Dezember d > I .
früh 9 ttdr

auf das Stubrnwirthshaus daselbst , vor dem
beauftragten TheilongS . Commiffaire zu de .
ren Verbringung und Nachwrisvng unirr dem
RechtSantheilr des Ausschusses von der Masse
vorgeladen. Emmendingend. 25. Novbr - 1825.

Großherz. Bad . Oberamt . .Gläubiger . Vorladung .
( 2) Die Gläubiger der in Gant gerathe .nen Mathias Booßischen Wiuwe von

Bahlingrn , haben ihre Forderungen ,bet Vermeidung des Ausschlusses von der ge.
grnwärtigrn Maffe ,
Donnerstags den 15 . Dezember d. I .Nachmittags 2 Uhr dahier zu liqoidiren .

Emmendingen , den 19 . November 1825.
Großhrrzogliches Oberamt .

Stösser .

G a a t . E d i k r.
(3 ) Ueber die vrrlassenschaft de» Aerisors

Ulrich Binz in Merdingen wird hie .
mit Gant erkannt , und SchuldentiquidationS .
tagfahrt , auf Montag den 19. Dezember
d. I . Vormittags S Uhr in diesseitiger AmtS.
kanzlri anberaumt , wobei jene Gläubiger ,
welche bei der am 24. März d. I . durch das
Großh . AmrS. Revisorat abgehaltenen Schul ,
deuliquidatio« ihre Forderungen noch nicht
angemeldet , zu erscheinen, und Isolche mit
allfälligen Vorzugsrechten bet Vermeidung
des Ausschlusses von der BcrmogenSmaffe
richtig zu stellen haben.

Breisach am 16. Novbr . 1825.
Großberzogl . Bezirksamt.

S ch u e y l e r .
Aufforderung .

(3) In Sachen des Franz Schonhakt von
Gurach gegen Mathias Sohlersche Wittwe
von Kuhbach Forderung betreffend — wird
die Beklagte Wittib Sohl er aufgefordert ,binnen 4 Wochen von heute an, um so ge-
wifftr dahier zu erscheinen , und auf die er.
hobrne Klage Red und Antwort zu geben,oder aber ihren gegenwärtigen Aufenthalt - .
Ort anher anzuzeigen, alö nach fruchtlosem
Umstuß dieser Frist der aus da- Guthaben
bei Müller Stroh dabier verfügte Arrest für
jnstistzin erklärt , und die mit Beschlag bt.
legre Summe an den Arrest . Kläger «uöge.
folgt werden würde.

Freiburg , am 12 November 1825.
Großherzogl . Sradtam .

R r r t i g.
Vorladung .

( 2) Da die gesetzlichen Erden der dahier
»erstorbenen ledigen circa eo Jahr alte« Au .na Nonenmacher, ehemaligen Dirnfwagd bet
der Freifrau von Brandenstetn dahier dteffrirs
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ganz unbekannt sind , so werde « diese andvrch
aufgefordert sich binnen 6 Wochena dato
bek disseitiger Stelle über ihr Erbrecht um so
gewisser gehörig auszuweisen , als sonst nach
Umfluß dieses Termins die zwar sehr gerin .
ge Erbschaft weiter nach Gesetz yertheilt , und
verwiesen werden wird .

Fretbnrg den 21 . November 1825 .
Großherz . Stadramt . Revisorat .

F . Scharnberger .
Bekanntmachung .

(6) Diejenigen , welche dem unterm 16 .
März 1818 verstorbene » Advokaten Hagen
ihre Rechtsgeschäfte zur Besorgung üderira ,
gen haben , werden aufgefordert , die deüfall .
sigen Manualakten gegen Erlag der etwa
noch restierenden Deserviten innerhalb 3 Mo -
naten so gewiffer abzulangen , alS solche
sonst mit Ausnahme von Urkunde « , Uxtheilen
u . s. w . werben vertilgt werden .

Freiburg , am 14 . November 1825 .
Großherzoql - Sradlamk .

N e t t t g .
Unrerpfandbuchö . Erneuerung -
( 3) Dir Erneuerung des UnlerpfandSbnchS

der Gemeinde Dinglingen ist für nölbig er .
achtet , und Tagfahrl für Liquidation der
Vorzugs , und UnterpfandSrechlc vor der zu
diesem Geschält bestellten Commission auf den
12 . 13 . 14 . 15 . 16 . und 17. Dezemb . d . I .
anberaumt worden .

ES werden daher alle diejenigen , welche
Unterpfands , und Vorzugs . Rechte auf Lie .
genschafren in der Gemarkung Dinglingen
anzusprechen haben , htemit aufgeforderk , un .
trr Vorlage ihrer Pfandurkunden in Origi .
ual oder beglaubigter Abschrift solche auf be-
sagte Täge vor der Commission im Sonnen ,
wtrthshause zu Dinglingen zu liquidirrn ober
zu gewärtigen , daß nach fruchtlosem Ablauf
des LiquidationSkerminö das Pfanbgerichl
alldore von seiner HafkungSpstichl und aller
Gewährleistung entbunden werden solle.

Lahr , am 10 . November 1825 .
Großherzoql . Bezirksamt .

Stein .
Wirderverkündigung einer Ent .

mündig u n g
( 3 ) Zur Sicherheit des Publikums findet

man für « öthig , wiederholt bekannt zu ma .
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chen, daß Johann Z i m m e r m a n n von E i.
meldingen , und seine Ehefrau Maria
Verena , geborne Smrm , von H üsi - ẑ -
gen schon am 22 . Dezember 1817 mundtodt
erklärt worden sind , und daß Georg Linder
von Eimeldingen ihr verpflichteter Aufsicht .
Pfleger ist. .

Lörrach , am 15 . November 1825 .
Großherzogl. Beziksamt.

Erledigte Aktuarsstelle .
( 1 ) Man wünscht die erledigte erste Ak .

tuarstelle in Bälde wieder zu besetzen . Die
Comperenten wollen sich deswegen in porro .
freien Briefen und unter Anlegung ihrer
Bcfähigungs . und Smenzeugntffe bei dem
AmSvorstande melden -

Triburg den 22 . Novbr . 1825 .
GroßherzoglrcheS Bezirksamt - .

BlrtbimhauS .
Verschollenheits . Erklärung .
( 1) Da der seil dem Jahr i8 ! 3 vermißt «

und in dem Anzeigeblakk deö Kinzig . Murg ,
und PfinzkreiftS Nro . 55 . vom Jahr 1819
öffentlich vorgcladeue Großh Bad . Soldat .
I0 iepb Holzer von Grafenbausen
nlcht erschienen ist , als wird derselbe für
verschollen erklärt , und dessen nächsten An¬
verwandten sein Vermögen gegen Cautio » in
fürsorglichen Besitz übergeben .

Mannheim den 21 . Novbr . 1825 .
Großher . Bad . Bezirksamt.

Weber .
Verschollenheits . Erklärung .
( l .' DaMichael Streicher von Ubstatt

sich der diesseitigen Edictalladung vom 9 . Ju «
ly v - I . Nro . 14192 . ungeachtet inzwi .
fchen nicht scstirte ; so wird derselbe nun
für verschollen erklärt , und verordnet , daß
sein Vermögen an seine nächste bekannte An.
Verwandte in fürsorglichen Besitz überlassen
werben solle.

Bruchsal den 16 . November 1825 .
Großherzogliches Oberamt .

G e m e h l.
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Andreas Löffler von St . Peter , wel '
cher im Jahre 1823 öffentlich vorgeladeu wur .
de , hat sich bisher nicht gestellt , und weder
von ihm noch etwaigen Leibes Erben drffrk .
be » ist Nachricht elngekommen
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Derselbe wird daher für verschollen erklärt

und sein Vermögen den nächsten Verwandle »-überlassen .
Freibnrg den, io. November. 1825.

Großherzogl . Landamt .
W e tz e l.

Diebstahlsanzeige .
<3) Dem Joseph Schütz zu Reiseifingen wur¬

den in der Nachr vom 17 . auf den 18 . Ok¬
tober d . I . mittelst Einsteigcn durch das
Fenster der Wohnstube aus derselben , und
auS dem Keller nachstehende Effekten entwendet .Eln Paar alte Stiefel,

1 dtto geringere,
1 dlto Schuh ,
1 Stück Sohlleder ,
2 Zwirn oder Strange « Faden ,
1 Tabackpfeife von Porzellan ,
1 alte Tabackdofe sammt i Pfd. Taback.
1 schwarz manche,ierncs Kamisol.
1 Raumgelren sammt dem Raum.Wir bringen diesen Diebstahl zur öffentli-

chen Kenntniß, mit der Veranlassung der
Polizeibehörden, sowohl auf die Effekten selbst,als auf deren Besitzer zu fahnden.

Neustadt, am 8 . November 1825.
Sroßherzogl . Bezirksamt .O b k t r ch e r.

Diebstahls . Anzeige .
( 2) Nach eidlicher Deposition der Maria

Kuß , Wlttwe deS Johann Kopp von Schö -
nenbach, wurden derselben um die Kirchweihdies Jahrs aus ihrem Troge in der Kam-
mer ohngefähr 40 fi. Geld theilS in Lra-
banter , theilS in baiertschen Schwerdtlha-lern bestehend, entwendet ; aus ihrem Klei¬
derkasten ein Stückchen Geld , worauf sichdrei Lilien und zwei Schwerdter , und aufder andern Seite eine Krone befindet .Wir bringen diese « Diebstahl zur Fahn-
düng auf den Dieb und das gestohlene Geld
zur öffentlichen Kenntniß .

Neustadt, am n . November 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .Obkircher .

Fahndung .
(3) Cölestin WerthervonHofwe 1 erhat

sich mehrerer Diebstähle im Kunzerschen Bier-
hause dahier höchst verdächtig gemacht .

Wir ersuchen sämmtliche Behörden auf
diesen Menschen fahnden zu lassen und ihnim BetrerungSfalle gefällig eiuliefern zuwollen .

Signalement .
Groß 5 Schuh 6 Zoll
Haare blond
Gesicht rörhlich
Nase spitzig
Augen grau
Zähne gesund

Derselbe trägt gewöhnlich ein grün mao-
chesterneS Tfchöbchen und Hose und eine
russische Kappe von gleicher Farbe . Aufeinem seiner Backen hat er eine Narbe , wie
von einem Stich herrührend .

Freiburg de« 4. Nov. 2825.
Großherzogl . Stadtamr.

Rettig .
Fahndung .

(3) Der ledige unten signalisirteSchreiner-
gesell Adam Mayer von Krautheim , wel¬
cher des Einbruchs in die ältere Registra-tur des ehemaligen Oberamtes Krautheimund der Aktenrntwendung daraus beschuldigtist , auch sich gleich nach entdeckter That,unter dem Dargrbrn seine Wanderschaft fort-
zvsetzeu , entkernte, wird andurch aufgefor-dert , von heul« au binnen 3 Monate «dahier zu erscheine «, und sich über das ihm
zur Last gelegte Vergehen zu verantworten ,ander» Falls aber zu gewärtigen , daß gegenihn in contumaciam werde erkannt «erden.Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden,
gedachten Schreinrrgesellen , Adam Mayer ,welcher mit einem von diesseitiger Stelle am2. Dezember 1824. ausgestellten Wanderbuch
versehen ist , auf Betreten anhaltea und hie-
her ablirfern zu lassen.

Boxberg den 21 . Oktober 1825.
Großh . Bad . Bezirksamt . -

O r t a l l 0.
PersonSbeschrteb

Adam Mayer von Krautheim , 20 Jahrealt, 4 Schuh 9 Zoll groß, hat braune , rund
abgeschoittene Haare, bedeckte Stirne, blondeAugenbrauoen , dunkle Augen , breite Nase ,gewöhnlichen Mund, rundes Kinn und frischeGesichtsfarbe.
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Kaufanträge und Verpachtungen.
Versteigerung .

Montag de « 5 . Dezembrr d . J . Vsr .
mittags wird bet diesseitiger Verwaltung
die Anherlieferung folgender Ban . und Be .
iriebSmaterialien im BerAeigerungSwege in
Akkord gegeben :

ZOO Stück tannene Dovpellatten ,
50 — — Wandrutheu ,
50 — eichene desgleichen
50 — eichene Flöcklingr ,
20 — tannene ditto

150 — — Dielen ,
50 — Dachlatten , \

125 Pf . Unschlitt . 1 ,
8 Maas Brennöhl ,

wozu die Liebhaber hiedurch etngekaden wer .
den.

Kandern de « 17 . November 1825 .
Großherr . Eisenwerks . Derwaltnng .

Früchte , und Wein . Versteigerung .
( 3) Am Dienstag den 6 . Deeember h.

I . Vormittags 10 Uhr wird dahier ein Quan .
tum Wein , verschiedener Qualität ; und ein
Quantum Walzen , Roggen , und Gerste
einer öffentlichen Versteigerung ausgesezt .

HeitrrSbeim den 18 . November 1825 .
Großherzogli Domainen . Verwaltung .

Engeßer .
Versteigerung .

<Z ) Der vom Hochlöblichrn KrriSdirtsrium
genehmigte Bau eines neuen SchulhauseS in
Oberibach wird am
Dienstag den 6 . Dezember d. I .
Vormittags S Uhr in diesseitiger AmtSkan » .
ley an den Mindestbietbenden versteigert , wo.
zu die Banlustigen ringeladen werden . Die
Bedingntße können dahier eiogefehen werden ,
und auswärtige Steigerer haben sich mir
obrigkeitlich bestättigten BermögenSzeugnif .
fett auszuweifen .

Et . Blasien , de« 1 . November 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wetn - Bersteigerung .
Mittwochs d . 7 . D e z e m b e r d. I .

Vormittags 9 Ubr werden in der Herrschaft ,
ltchea Kküerri in Sulzborg folgende Weine

dem Verkauf auSgefezr , welche wenn au .
nebmbare Gebote geschehe« , sogleich zugc ,
schlagen werden , alS ohngefähr
I50 Saum 1823 ? Laufener t GLttigheimer ,

Reggenhaager tc .
1So Saum 1824 ? — — —

Reggenhaager und Kastelberge ? und
50 Saum 1825 ? Weine .

Müllheim den 21 . November 1825 .
Großh . Domatnen . Verwaltung .

Bau , und Schnittholz . Verkauf .
(3 ) In Folge hoher Bewilligung wird die

Stadtgemeind Lsfsingen binnen 3 Jahren an
Bau - , Schnitt , und Brennholz im Klafter ,
« «schlag rin Quantum von 2000 Klafter
aus den GemetndS » Waldungen im Meist«
bothe verkaufe «, wovon noch d . I . mit 150
bis 200 Stammen vortrefflichem Bau . und
Schnittholz , insbesondere an schönen Weiß ,
rannen und Fohren in der sogenannte » uu .
lern Schwinek der Anfang gemacht wird .

Die Bcdingniffe sind folgende r der Käu .
fer hat , da die Gemeinde daö Holz selbst fäl .
len läßt ,

1 ) den Fällerlohn , der nicht unter 6 kr.
und nicht über 12 kr. vom Stamme zu
stehen kömmt , zu brzahleli ;

2 ) dem Revierforster vom Gulden drS er .
steigerte « Kaufschillings 2 kr. Ssammlo -
fung zu entrichten ;

3) den Kauffchilling von der Abfuhr des
Holze » aus dem Wald an die Gemeinde
abzuführrn ;

4 ) das Holz zur Winterszeit , nnd nach An -
Weisung , um dem Walde so wenig wie
möglich zu schaden , aus dem Walde zu
verbringen

5) es wird da » ganze Quantum zusammen ,
oder Stück für Stück , auch mehrere mir
einander , je nachdem sich Liebhaber einsin .
den, verkauft werden .

Die Versteigerung wird
Dtrnstag den 6 . Dezenter l . I .

statt haben , wobei die Kavstlirbhabrr früh
9 Ubr im FörsierhanS t« Krähenbach er.
scheinen wollen .

Lösfivgrn , am 8. November 5825 .
Bürgermeisteramt K e t » e r e r .

Druck und Verlag der F . X. Ke rkeumayrr 'scheu Universitär- » Bnchdruckertt.
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